
Bericht aus der Sitzung des Verwaltungsausschusses 

vom 13.02.2025 

 

Zuschuss für das Leutenbacher Musikmodell wird erhöht 

Das Akkordeonorchester und der Musikverein Leutenbach führen beide an der 

Grundschule Leutenbach das Musikmodell durch. In Weiler zum Stein wird dies durch 

den Musikverein Gut Ton, in Nellmersbach direkt durch die Musik- und Kunstschule 

Winnenden angeboten. Der Musikverein Leutenbach und der Musikverein Gut Ton 

haben die Musik- und Kunstschule beauftragt, damit diese die Unterrichtsstunden 

entsprechend durchführen. Das Akkordeonorchester hat eine externe Lehrerin 

engagiert. Die Musik- und Kunstschule Winnenden hat im Herbst 2024 die Erhöhung 

der Entgelte für den Musikunterricht beschlossen. Seit 01.10.2024 werden 180 Euro 

pro Unterrichtseinheit fällig, bisher waren es 132 Euro. Auch die Kosten für die externe 

Lehrerin sind im Zuge der allgemeinen Preissteigerungen gestiegen. Bisher 

bekommen die Vereine für jede betreute Schulklasse im Jahr pauschal 3.000 Euro. 

Künftig soll sich der Zuschuss der Gemeinde an der Anzahl der Unterrichtseinheiten 

bemessen. Bisher schwankte der Zuschuss abhängig von der Anzahl der Klassen. 

Durch den neuen Abrechnungsmodus sind die Kosten der Vereine unabhängig von 

der Anzahl der Klassen gedeckt. Das Leutenbacher Musikmodell ist positives 

Aushängeschild und ein bereicherndes Angebot für die drei Leutenbacher 

Grundschulen und dient insbesondere der Entwicklung und Weiterbildung der 

Schülerinnen und Schüler. 

Der Verwaltungsausschuss beschließt einstimmig die Änderung des 

Abrechnungsmodus und die Erhöhung des gemeindlichen Zuschusses zum 

Leutenbacher Musikmodell. 

 

 

Eilentscheid zur Beschaffung von Digital-Handfunkgeräten 

Die Verwaltung informiert über folgenden Eilentscheid des Bürgermeisters:  

Für die Freiwillige Feuerwehr werden 44 Digital-Handfunkgeräte nach Bedarfsplan 

sowie Richtlinien des Landes Baden-Württemberg beschafft. Die Gesamtkosten 

belaufen sich auf 48.759 EUR. 

Im Zuge der Umstellung von analogem auf Digitalfunk bei allen BOS soll auch die 

Freiwillige Feuerwehr Leutenbach zeitnah vollumfänglich auf Digitalfunk umgerüstet 



sein. Im Haushalt 2024 waren hierfür 60.000 EUR vorgesehen. Von der Firma Blickle 

& Scherer lag ein Sammelangebot für mehrere Kommunen zu besseren Konditionen 

vor. Die benötigte Menge an Geräten gibt das Innenministerium vor. Da die 

Federführung der Sammelausschreibung nicht bei der Gemeinde Leutenbach lag, war 

zu befürchten, dass das Angebot nach einer etwaigen Sitzung des VA im Februar nicht 

mehr gültig gewesen wäre. Durch die Teilnahme an der gemeinsamen Ausschreibung 

kann die Gemeinde die Geräte zu besseren Konditionen erwerben und über 11.000 

Euro im Vergleich zur Haushaltsplanung einsparen.  

 

 

Konsequenzen aus dem mutmaßlichen Anschlag von München für 

Veranstaltungen in Leutenbach 

Ein Gemeinderat fragt unter Bezug auf die aktuellen Geschehnisse in München nach 

Konsequenzen auf Veranstaltungen wie beispielsweise die Hocketse oder den 

Weihnachtsmarkt. Die Verwaltung teilt mit, dass das Thema bereits bei der 

Hocketsebesprechung im Januar mit den Vereinen diskutiert wurde und dort keine 

Notwendigkeit für weitere Barrikaden o.ä. gesehen wurde. Die Verwaltung wird sich 

dem Thema aber im Vorfeld der Hocketse nochmals annehmen.  

 

 


